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1 Unternehmensdarstellung

Energieeffizient denken - vernetzt handeln

v Wir konzipieren, analysieren, planen,
kommunizieren und managen Projekte fur N
Unternehmen, Kommmunen, Institutionen und
Wohnungswirtschaft.

v Ein interdisziplindres Team (20 MA) aus b e KS -

Architekt:innen, Ingenieuriinnen, Physiker:innen,

: . EnergieEffizienz
Energiemanager:innen und
Umweltwissenschaftlerinnen

Unternehmen

v Ein Unternehmen der gemeinnUtzigen mmd \Wohnungswirtschaft
Klimaschutzagentur energiekonsens.
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1 Unsere Leistungen

Energie- und Klimaschutzkonzepte
KfW-Quartierskonzepte, Sanierungsmanagement
Energetische Fachplanung, Passivhausprojektierung
Energieeinspargutachten (BAFA)

Effizienztische, Unternehmensnetzwerke

Fordermittelberatung und —antragstellung

N N XN XN XN N XN X X

Nutzerkonzepte (enerkita, ener:freizi)

Anforderungen GEG und BEG

BEG-Anforderungen

Primarenergiebedarf Qp
Mittlerer U-Wert opake Bauteile

Mittlerer U-Wert transparente Bauteile

Gebaudewerte

122,0 kWh/m?

0,15 W/m2K

0,90 W/m2K

H<1,2

GEG
=< 170,7

H< 0,28

E<1,5

Energieaudits, Energiemanagement (DIN EN 16247, DIN ISO 50001)
THG-Bilanzen, Potentialanalysen, Szenarienentwicklung
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2 Integriertes energetisches Quartierskonzeot
2KfW Forderprogramm 432

KfW-
Programm
432

ﬁ Bundesministerium
des Innern, fir Bau
und Heimat

Wie lange?

Wie viel?
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A:
Integrierte
Quartierskonzepte

Erstellung eines
integrierten
energetischen
Sanierungskonzepts
auf Quartiersebene

12 bis 18 Monate

75 % der
forderfahigen Kosten

A\

B:
Sanierungs-
Management

Durchfihrung eines
Sanierungs-
Managements zur
Umsetzung der
MaRnahmen

mind. 3 Jahre
max. 5 Jahre

75 % der
forderfahigen Kosten

/L 250 - max. 350 T€



2.2 Projektverstandnis und Methodik

v Erstellung von zwei Integrierten energetischen qllj Energetische
Quartierskonzepten (IEQK) = Stadtsanierung
- Stadt Werlte Quartier ,Werlte Ost und Bockholte* Sanierungsmanagement
,Werlte West*
Ziele:
v Energieeinsparpotenziale quartiersspezifisch Energie-
aufzeigen VETSOrgung

v Klimaschutzmaknahmen auf allen
Handlungsebenen erarbeiten

Quartiers-
entwick-
lung

Gebaude-
sanierung

v Aktive Beteiligung der Akteurinnen

- Klimaneutralitat des Quartiers
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2.3 Schwerpunkte des Konzepts

v’ Potenzialanalyse fur die Jahre 2030/2045
v" Entwicklung MaRnahmenkatalog:

v’ Energieeffizienz der technischen Anlagen N\

v Ausbau erneuerbare Energien Sektorkopplung:
v' Gebéaudesanierung Verzahnung von Strom, Warme,
v Mobilitat, energieeffiziente Infrastruktur Mobilitat

o /
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3 Quartiersbeschreibung

3.1 Quartier , Werlte Ost und Bockholte*

v Gesamtflache von ca. 835 ha
Ostlicher Quartiersteil:

v Ein- und Zweifamilienhduser aus Bj. 1960/1970
- Energetischer Sanierungsbedarf

Westlicher Quartiersteil:

v' Einkaufsmoglichkeiten (Loruper Str.), zwei weiterfUhrende
Schulen, Neubau Grundschule, zwei Kitas, Seniorenheim,
Rathaus (Neubau geplant), Schwimmbad

v’ Markplatzbereich seit 2019 Stadtebauférderungsgebiet
Nordlicher Quartiersteil:

v" Private Biogasanlage

49757 Werlte, Quartier Werlte Ost und Bockholte
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3 Quartiersbeschreibung

3.2 Quartier , Werlte West*

v Gesamtflache von ca. 529 ha

Ostlicher/Nordlicher Quartiersteil:

6

v Ein- und Zweifamilienh&user aus Bj. 1960/1970 p : y
—> Energetischer Sanierungsbedarf o N

v" Wohngebiude aus 1990er Jahre O (o) SRS e
Westlicher Quartiersteil: SV S

v" Industrie- und Gewerbegebiete
v' Freiflachen

Projekt: Integriertes Energetisches
Quartierskonzept "Werlte West"

Auftraggeber: Stadt Werlte

Sudlicher Quartiersteil:

49757 Werlte, Quartier Werlte West
v Neubauten Markuslustweg

v" Bereich um Soégeler Str. seit 2019 Stadtebauférderungsgebiet
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3 Quartiersbeschreibung

3.5 Vorgehensweise

Datenaufnahme: Energetischer Ist-Zustand des Quartiers:
v Schornsteinfeger: Wie wird im Quartier geheizt? /  Energiebilanz
v Energieversorger/ Netzbetreiber: Welche . .
v  Treibh bil
Energieverbréuche liegen durchschnittlich vor? reibhauisgasofianz
v Begehungen des Quartier: In welchem Zustand sind die . K )
Gebdude des Quartiers? Y
v Offentliche Geodaten: Welche Gebdudefléchen liegen im Malnahmen:
Quartier vor? v Einsatz regenerativer Energien
v Daten der Stadt: Wie hoch sind die Verbréuche der V/  Sanierung der Gebiude => Gebaudesteckbriefe
6ffentlichen Gebdude? (Und viele weitere Informationen
und statistische Daten.) v  Umstellung der Wéirmeversorgung
T v Ansdtze fur die Mobilitéit
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3 Quartiersbeschreibung

3.4 Schornsteinfegerdaten

Zentralheizungen nach Energietrager

v Hauptsdchlich

Erdgasbetriebene Heizungen Al e
in den Quartieren Anteil
Anteil Erdgas Fliissi
959 /i usoscl)/ggas
Anteil Holz
2%

m Anteil Erdgas = Anteil Heiz6l = Anteil Fliissiggas = Anteil Holz
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3 Quartiersbeschreibung

3.4 Schornsteinfegerdaten

V' Heizungen Gber 20 Jahre alt: 59 % Heizkessel Altersklassen (Erdgas & Heizol)
v Heizungen Uber 30 Jahre alt: 30 % 1.200
968 996
1.000
800
=» Eine groRe Anzahl der Heizungen 600
sind kurz bis mittelfristig zu erneuvern 400 384
145
200
12 21
0 H _
) v O A\ N v
O P X 3 Ky A
L ’ Y , . .
& & o P NV
O O O O S
m Ol mErdgas
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3 Quartiersbeschreibung

3.5 Energie- und CO:-Bilanz: Warme

Erdgas ist der Hauptenergietrager

Durchschnittsgeb&ude in den Quartieren liegt
energetisch auf dem Deutschland-Durchschnitt
von Bestandsgebauden

v Energieverbrauch des Durchschnittsgebaudes:

Endénergleverbrauch dieses Gebdudes -" .E.
143  kWhi(m*a)

EEmEs | c | o |

0 25 50 75 100 1256 150 175 200 225 >250

t Klimaschutz-Standard

100.000 -

90.000
80.000
70.000
60.000
50.000
40.000
30.000
20.000
10.000

0

Energiebilanz Warme [MWh/a]
(nach Energietragern)

" Holz

- Heizol

® Erdgas

Wohngebzude (Gberwiegend EFH und DH)
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3 Quartiersbeschreibung
3.5 Energie- und CO:-Bilanz: Mobilitat

Abschitzung Verbréuche Mobilta I

Anzahl KFZ im Quartier 6918 Zulassungszahlen Stadt Werlte
 davon PKW 5376 (584/1.000 Zulassungszahlen Stadt Werlte
Einwohner) Vergleichskennzahl DE: 580 PKW/ 1.000 EW
Anteil PKW (Benzin) an KFZ 26% Durchschnitt DE
Anteil PKW (Diesel) an KFZ 59% Durchschnitt DE
Anteil LKW und Zugmaschinen (Diesel) an KFZ 15% Zulassungszahlen Stadt Werlte
Fahrleistung PKW (Benzin) 10.395 km/a Durchschnitt DE
Fahrleistung PKW (Diesel) 19.353 km/a Durchschnitt DE
Fahrleistung LKW und Zugmaschinen 19.154 km/a Durchschnitt DE und Annahmen
Summe Kraftstoffverbrauch 1M.232 MWh/a

beks EnergieEffizienz 04.052023 - IEQK Werlte (17



3 Quartiersbeschreibung

3.5 Energie- und CO:-Bilanz

Energiebilanz Warme [MWh/a]
(nach Energietrégern) n
50000

e Energiebilanz 2021 Energiebilanz 2021

19500 e nach Sektor in MWh/a nach Energietragern in

o - . en
. o BIANZ
30f\ge

100.000
90.000
80.000
70000
60.000

Wohngebaude (Uberwiegend EFH und DH)

Stromverbrauche und Erzeugung im
Quartier in MWh

250,000 225.000

B Strom Mix

® Erdgas

~ Heizol

“ Holz
Diesel

m Warme

B Strom 81.4671
24% 340462
MWh/a

200.000

111.066
~ 339%

50.000 32.481

340462 )0

Mobilitat

= Stromverbrauch nur Wohnhauser
= Reg. Stromerzeugung Samtgemeinde

Anzahl PKW im Quartier Gartensirage BIBIERPO100  2uiassungszahlen .
Antell Benzinfahrzeuge 26% Zulassungszahlen . B e n Z I n
Anteil Dieselfahrzeuge 59% Zulassungszahlen

Anteil LKW und Zugmaschinen 15% Zulassungszahlen

Fahrleistung Benzinfahrzeuge 10.395km/a Durchschnitt DE

Fahrleistung Dieselfahrzeuge 19353 km/a Durchschnitt DE

Fahrleistung LKW und Zugmaschinen 100000 km/a Durchschnitt DE und Annahmen

‘Summe Kraftstoffverbrauch 85.010 MWh/a -
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3 Quartiersbeschreibung

3.5 Energie- und CO:-Bilanz

Emissionen pro Kopf (alle Sektoren) 11,7 t COze/a THG-Bilanz alle Sektoren 2021 in t CO2e/a
(nach Energietragern)
Emissionen pro Kopf (Privathaushalte) 5,9t C0Oze/a >+2o%
Vergleichswert: durchschnittliche Emissionen DE 491t COye/a = Strom Mix
Emissionen Heizung pro Kopf (Privathaushalte) 2,231 COze/a 24.845,6 = Erdgas
23% = Heizol
Emissionen Mobilitat pro Kopf (Privathaushalte) 1,78 t CO»e/a ° 107927 ,
t/a Diesel
Emissionen Strom pro Kopf (Privathaushalte) 1,98 t COe/a 1.59 = Benzin

v Warmebedarf hat den grolkten Anteil mit 36 %

v In allen Bereichen zeigt sich Einfluss des Industrie-
/Gewerbesektors
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3 Quartiersbeschreibung

3.5 Vorgehensweise

Beteiligung von Quartiersbewohner:innen

v Fragebogen: Austeilung am Ende der
Veranstaltung

v An EigentUmer:iinnen und Mieter/innen von
Wohngebauden

v Angaben sind freiwillig (keine
personenbezogenen Angaben!) und
unterliegen dem Datenschutz

beKs

Fragebogen fiir die Energetischen Quartierskonzepte M WERLTE EnergieEffizienz
Werlte West und Werlte Ost und Bockholte

Die Stadt Werlte hat mit der Erstellung eines energetischen Quartierskonzepts fir die Quartiere , Werlte Ost und
Bockholte” und ,Werlte West” das Gutachterbiiro , BEKS Energieeffizienz GmbH" aus Bremen beauftragt. Ziel des
Quartierskonzepts ist es, der Stadt MaRnahmen vorzuschlagen, die darauf abzielen, die Energieversorgung auf
Erneuerbare Energien den Energieverb h nachhaltig zu senken, sowie die Wohnqualitat zu
verbessern.

Um die Energieverbrauche und den Zustand der Gebaude im Quartier zu erfassen, machten wir Sie bitten, den
vorliegenden Fragebogen auszufiillen. Die Angaben sind freiwillig und anonym.

Grenzen der Quartiere

A
70,9,
,._
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4 Ubergreifende Themen

4.1 CO2-Steuer

v Abschatzung zum CO2-Steuer-Aufkommen prennstoff-Verbrauch = b
CO2-Emission 4,55|t/a
V U nsa N Iertes E F H m |t Erdgas kessel CO2-Emissionsfaktor 0,182 kg/kWh (Brennwert-bezogen)

CO2-Steuer - kumulierte Kosten/Abgaben bis 2045

250 25.000¢ =
- A k]
';':- 2500 S
=) UBA (2022) 237€/t 200 £
w200 190 _ A 20000¢ 3
c 180 & =
= 170 A
----- 17.500€ &£
o 150 16?—-"‘ B
8 150 140 A 15.000€ £
130 A : =
@ 120 - =
c P )
c o 10 - 11101 12500¢ £
- 10.191
|9 90 95 --—"* 9.327 =
100 85 ——=A 10.000€ g
) A 75 80 A e 8.508 e
- 70 e A" B =
‘» 65 65 ek 6z 7.500€
] 55 A A 5.687 <
s 45 = 5.095 =
o 50 35 -k 2089 4250 50006 3
! 5 30 30 -k 3162 3594 T - 2
s --d----k--T A" 2002 2366 2752 8
o A 751 oas 1342 LOT 2s00e 9
o o we m W n iR
0 I o -— | || . . 0€ 8

2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039 2040 2041 2042 2043 2044 2045

mmmm Kumulierte Mehrkosten durch CO2-Kosten/Abgaben --k--CO2 Steuer EUR/t ZOFS: Kll_maneUtral
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4 Ubergreifende Themen

4.2 Erneuerbare Energien - Solarenergie

PV-Generatorenergie (AC-Netz)

Potentialabschatzung und Berechnung von

v Ermittlung des PV-Potentials:

Nutzung der PV-Energie

Mogliche Dachflachen B Dt et
= BLx\.::Ide‘s";g-qumugs 16000 | | 16000
Ladung von E-Fahrzeugen —r
Spe|Cherung Gesamtverbrauch %
v Auslegung von PV-Anlagen mit PV-Sol
-gededctdurd‘lw o Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez ’
I gedecktdurch Netz Monat
B gedeckt durch Batterie netto
I gedecktdurch E-Fahrzeug [ gle (AC-Netz) W Direkter - L M Ladung des E-Fahrzeugs

Quellen: Abbildungen beispielhaft aus PV-Sol, Foto lizenziert gemaR CC BY
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4 Ubergreifende Themen

4.2 Erneuerbare Energien - Erdwarme

= %
800
700
Potentialabschatzung und Berechnung von -
400
v Uberprifung der Eignung fir oberflachennahe 3
Geothermie iy
(Wochenwerte
. . .. . Wihrmeleitfahigkeiten (WLF) der oberen 100 m 0] Warmepumpe {14886 KWh) :
v Ermittlung des Potentials fir Geothermie o e
Erdsonden und Flachenkollektoren - : LN iy
e | ST |
v Auslegung von Geothermie-Anlagen mit GeoT- oy (s '
SOI‘ ot mEal WUF (R 24 Et:::i::;é S 3 "/ ": v
e, T Ligat s
Quartier: Grundwasserversalzungsgbiet, fur - P s
Erdwarmekollektoren geeignet BRI .
o o

Quellen: Abbildungen beispielhaft aus GeoT-Sol und vom NIBIS-Kartenserver des LGLN, LBEG
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4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung

Gesetzlicher
Mindeststandard:

12 cm Dach-Dammung
U~ 0,35 W/m*K

/ 2-fach Verglasung

12 cm Wand-Dammung U=110 W/m*K

U= 0,40 W/mK

Erdéas > BW

GEG (EH 70)

Klimaschutz-
Standard:
24 cm Dach-Dammung
U<0,14 W/m?K
/ 3-fach Verglasung
24 cm Wand-Dammung U<0,95 W/m’K
U<0,20 W/m?K
Strom WP
EH 40
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4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung

Gebaudesteckbrief
V Vorgehensweise: -1‘3.:swra:b — ?érgaain?iléenhaus,r\ichtsar\iert

* Erstellung von Gebaudesteckbriefen fir typische N .l
Gebé&udetypen im Quartier (Mehrfamilienhaus, e ST i I et
Reihenmittelhaus & Reihenendhaus) e N

* Vor-Ort-Begehungen und Auswertung der e el
Energlgverbrauche | Auszug aus gé m. -

* Erarbeitung von SanierungsmaRknahmen Gebaudesteckbrief fir i SE
(Effizienzhaus 40) und alternativen c . - i
Warmeversorgungsmaoglichkeiten igentumerrinnen - | L ety

* Ergebnis: Steckbriefe mit unterschiedlicher
Detailscharfe je nach Zielgruppe - . .

* Hochrechnung der Ergebnisse auf das Quartier zur - N
Ermittlung der Gesamtpotenziale - I I .

% E%"’%,M :? w@%% M’.&% ‘%%_ %""*%%

*Foto Musterhaus ist lizenziert gemaR CC BY
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4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung: Steckbrief

+|ST eNEU
. 250
@
4
£, 200
e E
=9
. a
£
e X
Q C
&~ 100
=
S

Stromverbrauch pro WE in
kWh/a

6.000
5.000
4000
3000
2,000

1.000

0

1Pers. 2 Pers. 3 Pers. 4 Pers. 5 Pers.

@ |hr Verbrauch (pro Wohnung)
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4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung: Steckbrief

Verbrauch inkl. Warmwasser 100%
Vorher/Nachher
90%
30.000
80% 38%
51%
25000 70%
70%
0% 73%
20.000
50%
M
4
£ 15000 0%
- 30%
10.000 20%
10%
5.000
0%
0
W |ST mNEU
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4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung: Steckbrief

SanierungsmalRnahmen

BEG EinzelmaRnahmen (EM)

Dach
Dammung Steildach / 19 cm WLS 035 / U-Wert< 0,14

Fenster
Fenster 3f WSVG statt 2-fach alt / Holz- bzw. Kunststoffrahmen,

warme Kante / Uw < 0,95

Energieeinsparung: 3.700 kWh/a Energieeinsparung: 5.000 kWh/a
Kostenersparnis 510 €/a Kostenersparnis 700 €/a
Fordersumme BEG 8200 € Férdersumme BEG 3900 €
verbleibende Investitionskosten 47000 € verbleibende Investitionskosten 22000 €

AuRenwand
AuRenwand, Einblasdammung / 6 cm WLS 035 / U-Wert <
0,37

Heizungsoptimierung
Hydraulischer Abgleich / Nachristung voreinstellbare TV, Berechnung
/ Heizungsoptimierung

Energieeinsparung: 6.100 kWh/a Energieeinsparung: 1.030 kWh/a
Kostenersparnis 900 €/a Kostenersparnis 230 €/a
Fordersumme BEG 900 € Fordersumme BEG 400 €
verbleibende Investitionskosten 5000 € verbleibende Investitionskosten 2500 €

beks EnergieEffizienz

04.05.2023 - |[EQK Werlte




4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung: Steckbrief

Kellerdecke Heizanlage

Dammung Kellerdecke unterseitig / 11 con WLS 035 / U- - Gas-Brennwertkessel wurde gerade erst erneuert -
Wert< 0,25

Energieeinsparung: 3.200 kWh/a Energieeinsparung: 0 kWh/a
Kostenersparnis 450 €/a Kostenersparnis 0 €/a
Fordersumme BEG 1.38 o Férdersumme BEG 0 €
verbleibende Investitionskosten 7.800 € i e Investitionskosten 0 €
Eigene Erzeugung ‘ E I

PV Solarthermie
PV-Anlage auf einer Dachhalfte mit einer Leistung von 10 kWp /

- Fur das Dach ist eine Nutz it PV-Modul lant -
spezifischer Ertrag von 850 kWh/kWp uroas Dach ist eine Rutzung mi vien gepian

Erzeugter Strom 8500 kWh/a Eingebrachte Warmemenge 0 kWh/a
Eingesparte Stromkosten 990 €/a Eingesparte Heizkosten 0 €/a
Investitionskosten 28520 €
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4 Ubergreifende Themen

4.3 Potenzialanalyse - Gebaudesanierung: Steckbrief

Jahrliche Kostenersparnis bei Umsetzung
aller MaRnahmen (berechnet iber 20
Jahre):

Gesamte Investitionskosten
Enthaltene Planungspauschale (15% des

Invest)
erforderliche Investition nach Abzug der

BEG-Férderung (plus 5% ISFP)
davon sind "Ohnehin-Kosten" (= mittelfristig
sowieso anstehende Sanierungskosten)
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4 Ubergreifende Themen

4.4 Potenzialanalyse - Moglichkeiten zur Warmeversorgung

Einsatz von dezentralen Warmepumpen:

WP Heizwérme>

Luft-Wasserwarmepumpe

beks EnergieEffizienz 04.05.2023 - |IEQK Werlte @
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4 Ubergreifende Themen

4.4 Potenzialanalyse —Moglichkeiten zur Warmeversorgung

Aufbau eines ,kalten“ Nahwarmenetzes mit Sole-Wasserwarmepumpen:

=
ErdWé/‘rne
Flachenkollektor -5°C >
WP Heizwarme
10°C

Sole-Wasserwarmepumpe

beks EnergieEffizienz 04.05.2023 - |IEQK Werlte @
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4 Ubergreifende Themen

4.4 Potenzialanalyse - Moglichkeiten zur Warmeversorgung

v" Machbarkeitsstudie = Aufbau eines Warmenetzes im Stadtkern Werlte

v" Stadtmitte und Neubaugebiet ;h‘é"gg’::;':?;h:: saseate T A

—> Strakenverlaufe Loruper Str, HauptstraRe, =z
— 50

Kirchstr./Nordweg =
=380

=100
=25
= 1 50
=200

Energieversorgung durch:
v" Hackschnitzelkessel (Biomasse)

v' Biogas-Blockheizkraftwerk
v’ Kaltes Nahwarmenetz, Warmepumpe

100 200 m
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Untersuchungsgebiet (Quelle:3N)
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4 Ubergreifende Themen

4.5 Mobilitat

v Elektromobilitat
v Fahrradverkehr
- Ausbau Fahrradstraken

v Offentlicher Personennahverkehr

E-Ladesciule am Rathaus Werlte
(Quelle:www.goingelectric.de)
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5 Forderkulisse

Energieberatung

v’ Beratung Vorort
v' Energie-Einsparung
v" Wirtschaftlichkeit
v’ Fordermoglichkeiten

—)

iFP =individuelle
Abstimmung und Planung
gemalk Bedarf und den
finanziellen Moglichkeiten

der Hauseigentimer

v allgemeines Sanierungskonzept

Antragstellung durch
Energie-Effizienz-Experten

Individueller
Sanierungsfahrplan iSFP

v" BerUcksichtigung

Individueller Moéglichkeiten

v' finanzielle Belastung

v' zeitliche Planung der
Sanierungsschritte

v Konzept zur ,Schritt for
Schritt® Sanierung

beks EnergieEffizienz
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5 Forderkulisse

5.1 BEG-Foérderung Einzelmalknahmen

EinzelmaRnahme Standard- iSFP-Bonus | Heizungstausch | Effiziente WP | max. Fordersatz
forderung
5%

Warmepumpe 25% 10% 40%
Solarthermieanlage 25% 10% 35%
Biomasseheizanlage 10% 10% 20%
Fernwarmeanschluss 30% 10% 40%
Gebaudehulle 15% 5% 20%
Anlagentechnik (Luftungsanlagen, 15% 5% 20%
MSR-Technik, Beleuchtung)

Heizungsoptimierung 15% 5% 20%

iSFP = individueller Sanierungsfahrplan bei Wohngebauden
50% Zuschuss fur die energetische Fachplanung bzw. 80% fur die Aufstellung des iSFP

beks EnergieEffizienz 04.052023 - IEQK Werlte (36)



5 Forderkulisse

5.1 BEG-Férderung: Komplett-Sanierung

Forderhohe fir Komplett-Sanierungen von Wohngebauden

Effizienz- Tilgungszuschuss Klassen Boni
EEREEE e (nicht untereinander kumulierbar) (zusammen Deckelung auf 20 %, kumulierbar
mit Klassen)

EE

NH SerSan

EH Denkmal 5% 5% 5%

EH 85 5% 5% 5%

EH 70 10% 5% 5% 10% (nur EE-Klasse)

EH 55 15% 5% 5% 10% 15%
EH 40 20% 5% 5% 10% 15%

e Zinsgunstiges KfW-Darlehen mit Tilgungszuschuss
« EE-Bonus fir Warmeversorgung mit mind. 65% erneuerbarer Energie
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5 Forderkulisse

5.2 Beantragung BEG-Foérderung

v" Einschaltung eines Energie-Effizienz-Experten

a) Bestatigung von EinzelmaRnahmen / Erstellung eines individuellen Sanierungsfahrplans
b) Berechnung des erreichbaren Effizienzgebaudestandards

v' Beantragung der Forderung

a) EinzelmaRnahmen: BAFA
b) Gesamtsanierung: KfW

v' Beauftragung der Handwerkerleistungen
v Verwendungsnachweis nach Abschluss der Arbeiten
v" Auszahlung Zuschuss
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5 Forderkulisse

5.2 Beantragung BEG-Foérderung

v Suche nach Energie-Effizienz-Experten unter

https://www.energie-effizienz-experten.de

I/_@ M. ENG. CHRISTIAN MOLLER

Ausbildung/Studium:

Bauingenieurwesen

info@mueller-energieberatung.de
berger Strae 20a,
9 Neubdrger es/ naturwissenschaftliches Studium
Mz
Betonbauer

Abschlu

@ Planung und Beratung fiir Wohngeb&ude

Energieberatung Bundesf&rderung fiir effiziente Gebdude: Wohngebiude

[+ Energleberatung fir Wohngebaude (s Effizienzhaus (Kfw)
[+ Einzelmafinahmen
M Warmeddmmung
[ Fenster und Turen
(s Helzung
M Liftung

EnergieeffizienzExperten

flr Forderprogramme des Bundes

WOHNGEBAUDE NICHTWOHNGEBAUDE

EXPERTENSUCHE FUR WOHNGEBAUDE

7/

v | Suchen

’ 49757 H Umbkreis: 20 km

> Erweiterte Suche

[ FRANK MEYER

059559879248 Schornsteinfegermeister, Installateur und Ausbildung/Studium:

Heizungsbauer Schor feger

schornsteinfeger@saterlandl.de

Grofer Garten 3. Abschlu Mel
26897 Esterwegen

e Planung und Beratung fiir Wohngeb&dude

Energieberatung Bundesférderung fiir effiziente Gebiude: Wohngebiude

[ Energieberatung fiir Wohngebéude & Effizienzhaus (KAW)
& Einzelmanahmen

[~ warmedammung
[~ Fenster und Turen
[+ Heizung
[»f Liiftung
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© Sanierungsmanagement

v Nach Ratsbeschluss folgt das Sanierungsmanagement

v" UnterstUtzung und Begleitung bei der Umsetzung von
Sanierungsmalknahmen aus dem Quartierskonzept

Angebot fachlicher Informationen zum Beispiel bei themenspezifischen Veranstaltungen
Planung und Begleitung von Umsetzungen der Maknahmen

Aufbereiten von Informationsmaterial

Vernetzung von relevanten Akteuren
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/ Fragen & Austausch

v’ Fragen
v’ Erwartungen

beks EnergieEffizienz 04.052023 - IEQK Werlte (1)



Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

Knud Vormschlag Levin Rake

BEKS Energiekffizienz GmbH BEKS Energiekffizienz GmbH
vormschlag@beks-online.de rake@beks-online.de
0421835 888-11 0421835 888-271
www.beks-online.de www.beks-online.de
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Auswahl an Energieberatern, die in der Energieeffizienz-Experten Liste aufgefiihrt sind

www.energie-effizenz-experten.de

Name

Dipl.-Ing. Thekla Brake-Kamp

Dipl.-Ing. Gerhard Breer

Dipl.-Ing. Rudolf Dierkes

M.5c. Christopher Dding

Dipl.-Ing. Martin Gerdes

M.A, Patrick Grossmann

Christian Hessenius
Ingenieurbliro Hoppe
Dipl.-Ing. (FH) Architektin
Martina Kroger

Peter Stammermann

Dipl. WiIng. (FH)
Florian Zumsande

beks EnergieEffizienz

Adresse

Bahnhafstr. 27
26892 Kluse

Ingenieurbiro Gerdes & Breer
Prifzentrum fiir Bauphysik
Poststrale 19, 43757 Werlte

Architekt - Ingenieurbiir fir
Bauphysik
AntoniusstraBe 29, 49762 Lathen

Kirchstrae 9
49777 Klein Berfien

Ingenieurbiro Gerdes & Breer
Prifzentrum fur Bauphysik
PoststraBe 19, 49757 Werlte

Konzeptstudio Grossmann GmbH
Alte Poststralie 5
49751 Stigel

Architekturbiiro Walker
KolpingstraBe 4, 49757 Werlte

HaupistraBe 75
49762 Lathen

Kigerhaus GmbHA Co. KG
Dosenweg 32, 49757 Vrees

Oldenburger Strafe 9
49757 Werlte

Sprenkelderstrale 6
26892 Lehe

Aushildung | Studium

Bauingenieurwesen

Bauingenieurwesen,
Staatlich anerkannter Sachverstandiger
fiir Schall- und Warmeschutz

Architektur

Elekirotechnik

Bauingenieurwesen,
Staatlich anerkannter Sachverstandiger
fiir Schall- und Warmeschutz

Architektur

Staatl. gepr. Bautechniker,
Gebaudeenergieberater HWK

Dipl. Ingenieur fir Versorgungs- und
Energietechnik

Architektur

Installateur und Heizungshauer, Gas- und
Wasserinstallateur, Liftungsanlagenbauer,
Abstchluss: Meister; Sachverstandiger fiir Haus-
techn. (DESAG); Gebaudeenergieberater HWK

Technische Gebaudeausristung,
Energieberater HK,
Sachverstandiger Haustechnik (DESAG)

04.05.2023 - |[EQK Werlte

04963/4770

0595175617

05933/1486

05965/94977-0

05551/39499%

05952/9909275

0595172110

05933/646850

(4479/947876

05951/8339054

04562/3963890

E-Mail | Homepage

brake-kamp@ewe.net

info@igb-werlte.de;
g.breer@igh-werlie.de
wwwigh-werlte de

rudolf. dierkes@ewetel.net
www.architeki-dierkes.de

info@ibl-mbh.com
christopher dueing@ibl-mbh.com
www.ibl-mbh.com

gerdes@pruefzentrum-bauphysik.de
www.pruefzentrum-bauphysik.de

info@konzepistudio-grossmann. de
www konzeptstudio-grossmann. de

hessenius@architekt-walker.de
www.architekt-walker de

info@ingenieurbuera-hoppe.de
www.ingenieurbuera-hoppe.de

info@kroegerhaus.de
www kroegerhaus.de

info@energieberatung-stammermann. de

rumsande@zumsande.net
www.2umsande.net

Blower Doar Test

Thermografie

Baubegleitung:

Mur in der Energie-Effizienz-Experten-Liste aufgefihrte Ener-
gieberater kinnen KfW-Antrage stellen und MaBnahmen
begleiten. Fir die Baubegleitung gewahrt die KfW einen
Tuschuss.

BAFA Energieberatung:
Diese Experten sind berechtigt, die von der BAFA geforderte
Energieberatung fiir Wohngebaude durchzufihren.

KfW Energieeffizient Bauen und Sanieren:

Ein Energieberater informiert Sie dber alle aktuellen Forder-
maBnahmen, die lhnen zur Durchfihrung der Magnahme
1ur Verfiigung stehen.

Energieausweis:

Alle Gebiude bendtigen seit 2009 einen Energieausweis,
wenn sie neu vermietet, verkauft oder verpachtet werden.
Fiir Neubauten besteht die Ausweispflicht bereits seit 2002,

Bloower Door Test:

Der Test zeigt, ob die Gebiudehille luftdicht ist oder ob
Leckagen vorhanden sind. Er ist Pflicht fur alle Neubauten
mit Liftungsanlagen und bei der Beantragung van KiW-
Fordermitteln.

Thermografie:

Ium Machweis von Dichtungs- und Ddmmungsfehlern,
die als Bauplanungs- und Ausfiihrungsmangel auftreten
kiinnen. Auch in Verbindung mit dem Bloower Door Test
maglich.

o]



	Folie 1
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: Agenda
	Folie 4: 1 Unternehmensdarstellung Energieeffizient denken - vernetzt handeln 
	Folie 5: 1 Unsere Leistungen
	Folie 6: 2 Integriertes energetisches Quartierskonzept  2.1KfW Förderprogramm 432   
	Folie 7: 2.2 Projektverständnis und Methodik
	Folie 9: 2.3 Schwerpunkte des Konzepts
	Folie 10: 3 Quartiersbeschreibung 3.1  Quartier „ Werlte Ost und Bockholte“ 
	Folie 11: 3 Quartiersbeschreibung 3.2  Quartier „ Werlte West“ 
	Folie 12: 3 Quartiersbeschreibung 3.3 Vorgehensweise
	Folie 13: 3 Quartiersbeschreibung  3.4 Schornsteinfegerdaten
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21: 4 Übergreifende Themen 4.1 CO2-Steuer
	Folie 22: 4 Übergreifende Themen 4.2 Erneuerbare Energien - Solarenergie
	Folie 23: 4 Übergreifende Themen 4.2 Erneuerbare Energien - Erdwärme
	Folie 24: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung
	Folie 25: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung
	Folie 26: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung: Steckbrief
	Folie 27: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung: Steckbrief
	Folie 28: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung: Steckbrief
	Folie 29: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung: Steckbrief
	Folie 30: 4 Übergreifende Themen 4.3 Potenzialanalyse - Gebäudesanierung: Steckbrief
	Folie 31: 4 Übergreifende Themen 4.4 Potenzialanalyse – Möglichkeiten zur Wärmeversorgung
	Folie 32: 4 Übergreifende Themen 4.4 Potenzialanalyse –Möglichkeiten zur Wärmeversorgung
	Folie 33: 4 Übergreifende Themen 4.4 Potenzialanalyse – Möglichkeiten zur Wärmeversorgung
	Folie 34: 4 Übergreifende Themen 4.5 Mobilität
	Folie 35: 5 Förderkulisse
	Folie 36: 5 Förderkulisse 5.1 BEG-Förderung Einzelmaßnahmen
	Folie 37: 5 Förderkulisse 5.1 BEG-Förderung: Komplett-Sanierung
	Folie 38: 5 Förderkulisse 5.2 Beantragung BEG-Förderung 
	Folie 39: 5 Förderkulisse 5.2 Beantragung BEG-Förderung 
	Folie 40: 6 Sanierungsmanagement
	Folie 41: 7 Fragen & Austausch 
	Folie 42: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
	Folie 43

